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Stadtverwaltung Mügeln, Rathaus, Markt 1, 04769 Mügeln
E-Mail: Rathaus@stadtmuegeln.de · Internet: www.stadt-muegeln.de
Telefon (03 43 62) 41 00 · Telefax (03 43 62) 4 10 46

Stadtverwaltung
Montag geschlossen
Dienstag 9–12 und 13–16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen (Termine nach Vereinbarung)
Donnerstag 9–12 und 13–18 Uhr
Freitag 9–11.30 Uhr

Stadtbibliothek im Rathaus,Telefon 4 10 31 Neue Öffnungszeiten
Di 10–13 Uhr und 15–18 Uhr, Do 10–12 Uhr und 13–18 Uhr
Heimatmuseum Sa und So 14.00–17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Bankverbindungen Stadtverwaltung Mügeln
Sparkasse Leipzig: IBAN: DE46 8605 5592 1520 0037 37

BIC: WELADE8LXXX
VB Riesa: IBAN: DE09 8509 4984 0135 2116 05

BIC: GENODEF1RIE
DKB Leipzig: IBAN: DE67 1203 0000 0001 3072 63

BIC: BYLADEM1001
Gläubiger ID DE 92 ZZZ 00000 116168

Abwasserzweckverband „Oberes Döllnitztal“
Mügelner Landstraße 4, Glossen
Frau Haubold: Telefon (03 43 62) 23 84 10, e.haubold@azvmuegeln.de,
Herr Wache: Telefon (03 43 62) 23 84 12, th.wache@azvmuegeln.de,
Fax: (03 43 62) 23 84 14, Mo geschlossen (Termine nach Vereinbarung),
Di 9–12 und 14–16.30 Uhr, Mi geschlossen (Termine nach Vereinbarung),
Do 9–12 und 14–18 Uhr, Fr 9–12 Uhr

Verwaltung städtischer Wohnungen HWV GmbH Döbeln
Reparatur-Tel. (0 34 31) 65 11 Sprechzeit Büro Mügeln: Do 16–17.30 Uhr

Stadtbad 3 24 04 Sportplatz 3 22 02

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Oschatzer Land, 04758 Oschatz, Kirchplatz 2,
Telefon: (0 34 35) 92 04 62, Fax (0 34 35) 98 76 12, E-Mail: kg.oschatzer-
land@evlks.de, Di 9–12 und 14–16 Uhr, Do 9–12 und 14–17.30 Uhr,
Fr 9–12 Uhr
Friedhofsverwaltung, 04779 Wermsdorf, Clara-Zetkin-Str. 18, Telefon:
(03 43 64) 8 78 88 und 8 78 89, Fax: (03 43 64) 5 23 84, E-Mail: friedhofsver-
waltung.oschatzer-land@evlks.de, Di 9–12 Uhr, Do 14–17 Uhr und nach
telefonischer Vereinbarung
In Bestattungsangelegenheiten wenden Sie sich bitte an:
Herrn Fleischer unter Telefon: (0176) 21 44 64 08

Sprechzeiten der Krankenkassen:
KKH Herr Klömich, Fr.-Mehring-Straße 15, Di 13–18 Uhr, KKH-Briefkasten,
www.kkh.de

Post-Agentur imKinder-undJugendmode-GeschäftKerstinUnger,Dr.-
Friedrichs-Straße 18: Mo–Fr 9.00–17.00 Uhr, Sa 9.00–11.00 Uhr

BestattungenReginaJacob:Dr.-Friedrichs-Straße52,Mügeln,Tel.3 25 16
Bestattungshaus Katscher: E.-Thälmann-Straße 13, Mügeln, Tel. 4 42 58

Heizung/Sanitär-Störungsdienst Wochenendbereitschaft der Ausbau
Mügeln GmbH nur über Funktelefon (01 72) 3 74 41 66
Haustechnik Mügeln, A. Baumert über Funktelefon (01 75) 1 71 07 56

ENVIA Störungsmeldung Strom (kostenfrei): (0 800) 2 30 50 70
Störungsmeldung Erdgas (kostenfrei): (0 800) 2 20 09 22
MITGAS Störungsmeldung (kostenfrei): (0 800) 2 20 09 22 – 24 Stunden
OEWA Notfall-Telefon: (0 34 31) 65 57 00 – 24 Stunden
Elektro-Notdienst – Zentrale Service-Nummer (0 18 05) 23 24 22

BEREITSCHAFTSDIENSTE Vorwahl-Nummern für Oschatz 0 34 35,
Dahlen/Calbitz 03 43 61, Wermsdorf 03 43 64, Mügeln 03 43 62

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST Praxisdienst an Wochenenden:
Sonnabend 9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Sonntag 10–11 Uhr und 16–17 Uhr
DendiensthabendenArztbeiderRettungsleitstelleerfragen (sieheKasten)
Ärztlicher Notdienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten unter der
bundeseinheitlichen und kostenfreien Nummer 116117 zu erreichen
(www.116117info.de)

ZAHNÄRZTE Sa, So, feiertags 9–11 Uhr
3./4. 10. Praxis Henry Grätz, Wermsdorf, Clara-Zetkin-Str. 15, Tel.: 5 23 40
10./11. 10. BAG Axel Kuhne, Lüder Haase, Daheln, Bahnhofstraße 17, Tel.:
59 99 02
17./18. 10. Praxis Dipl.-Stom. Christa Kozlowski, Wermsdorf, Tel.: 5 24 55

APOTHEKEN–DerNotdienstbeginntum8.00Uhrundendetamdarauf-
folgenden Tag um 8.00 Uhr
3. 10., 9. 10., 15. 10. Apotheke am Marktkauf Oschatz, Telefon 9 02 80
4. 10., 24. 10., 30. 10. Linden-Apotheke Oschatz, Telefon 9 88 66 20
5. 10., 11. 10., 1. 11., 7. 11. Löwen-Apotheke Oschatz, Telefon 92 02 30
6. 10., 12. 10., 18. 10., 8. 11. Löwen-Apotheke Dahlen, Telefon 5 00 15
7. 10., 13. 10., 19. 10. Apotheke am Altmarkt Oschatz, Telefon 93 23 90
8. 10., 14. 10., 20. 10., 26. 10. Markt-Apotheke Mügeln, Telefon 3 24 46
10. 10., 16. 10., 22. 10. Schwanen-Apotheke Wermsdorf, Telefon 5 22 29
17. 10., 23. 10., 29. 10. Apotheke Oschatz West, Telefon 9 87 89 60

Alle Angaben ohne Gewähr!

Polizeiposten Mügeln
Rathaus Mügeln, 1. OG, Zimmer 20

Sprechzeiten:
Dienstag 10.00–14.00 Uhr,

Donnerstag 13.00–18.00 Uhr
Telefon: (03 43 62) 4 10-24

Polizeirevier Oschatz 0 34 35/65 00
Polizei-Notruf 110

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Notarzt (Rettungsleitstelle) 03 41/5 50 04 40 00

Wichtiges im Überblick

Neues für die Stadt und die Ortsteile

Aus der OAZ vom 9. 9. 2020
„Mampfred hat es geschafft“:
MügelnsStörcheeroberndieWeltBereitsderzweiteJungstorch
wurde in Polen gesichtet, ausgerechnet das einstige Nesthäk-
chen.Auch indiesemJahrhatteNachwuchsguteBedingungen.
Storch Nummer „DEH BB 38“ wurde gesichtet: „Wieder in Polen“,
sagt Mügelns Storchenbeauftragter Bernhard Sommer. Hinter dem
kryptischen Kürzel am Ring des am 8. Juni 2018 beringten Tiers
verbirgt sich ein einstiges Sorgenkind.Mampfred, von seinem Paten
Tyler Lange so getauft, hieß so, weil er vor zwei Jahren noch der

Bekanntmachungen

Der Hauptausschuss der Stadt Mügeln hat in
seiner Sitzung am 10. 9. 2020 folgende Be-
schlüsse gefasst:
Beschluss Nr. HA 02-20
BeschlussüberdenVerkaufeinerTeilflächevonFlurstück886/3,
Gemarkung Mügeln (Am Alten Wasserwerk)
Der Hauptausschuss der Stadt Mügeln beschließt denVerkauf einer
Teilfläche von Flurstück 886/3, Gemarkung Mügeln (Größe ca. 70
m2) zu einem Preis von 1.680,00 € an Herrn Silvio Claus, Am Alten
Wasserwerk 20, 04769 Mügeln.
Anlage: Lageplan

Beschluss Nr. HA 03-20
Beschluss über den Verkauf von Flurstück 68/5, Gemarkung
Schweta (Oschatzer Straße)

Der Hauptausschuss der Stadt Mügeln beschließt den Kauf von
Flurstück68/5,GemarkungSchweta (Größe:330m2)zueinemPreis
von 5.940,00 € von Frau Ines Köckritz, OT Schweta, Kirchweg 1,
04769 Mügeln.
Anlage: Lageplan



240 Jahre Kaolinabbau im Kemmlitzer Gebiet
Kemmlitzer Kaoline werden gegenwärtig weltweit für die Herstel-
lung von feinkeramischen Erzeugnissen, wie Tafel- und Zierporzel-
lan, Steingut, Elektro- und Sanitärkeramik eingesetzt. Der Grund
dafür liegt begründet in den besonderen stofflichen und keram-tech-
nischen Eigenschaften dieser Rohstoffe: Bei einer guten Verarbeit-
barkeit im Fertigungsprozess zeigen sie nach dem Brand bei etwa
1400° C aufgrund minimalster Gehalte an färbenden Eisen- und
Titanoxyden eine rein weiße Brennfarbe.Der Beginn einer Nutzung
vonKaolinausdemGebietumKemmlitz (späteralsKemmlitz-Börte-
witzer Kaolinrevier bezeichnet) liegt inzwischen 240 Jahre zurück.
Aus diesem Anlass scheint ein kurzer Rückblick auf die Anfänge
des Kaolinabbaues gerechtfertigt.
Ein erster Abbau von Kaolin, damals als „weißer Thon“ bezeichnet,
steht im Zusammenhang mit der 1770 in der Wermsdorfer Huber-
tusburg gegründeten Fayence- und Steingut-Manufaktur.Nach dem
Siebenjährigen Krieg lag die Wirtschaft in Sachsen am Boden und
man hoffte, durch die Gründung zahlreicher Manufakturen deren
Wiederbelebung zu erreichen, so auch inWermsdorf.Nach Anfangs
nicht zufriedenstellenden Versuchen, mit „Thonen“ aus dem nahen
Fasanenholz eine brauchbare Keramik herzustellen, begann man
in der weiteren Umgebung vonWermsdorf, nach geeigneteren Roh-
stoffen zu suchen.
Ein erstes Ergebnis dieser Suche ergab sich schon bald bei dem
Dorfe Pommlitz, nordwestlich von Kemmlitz gelegen. Friedrich Wil-
helmDouay,deralsMitarbeiter inHubertusburg tätigwar,beschreibt
„ein ziemlich tiefesTal, welches (von Glossen) nach Pommlitz hinauf
sich verflächet und an dessen oberer Fläche die Steingutmanu-
faktur in den Jahren 1780 bis 1798 Erde gegraben und abgeholt
hat …“ (wörtl. Zitat aus Douay, F. W., 1814, Acta. Über die in hie-
siger Gegend aufgefundenen Thonarten. Archiv St.P.M. Meißen.
Abt. IIIA, Nr.30). Mit diesem Dokument wird ein erster Kaolinabbau
und somit der Beginn der Kaolingewinnung im Gebiet um Kemm-
litz im Jahre 1780 aktenkundlich belegt.
Der Abbau und die Suche nach weiteren geeigneten Rohstoffvor-
kommen wurde in den Folgejahren weitergeführt. Von 1814 und
1815 sind Untersuchungen von „weißer Glossener Erde aus dem
Rost von Däbritzens Gebiete, wo Boße angränzt“ (wörtl.Zitat, siehe
Abb. 1) belegt. Das Rostbachtal nahe Glossen erweist sich somit

Heimatpflege und Brauchtum
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Jubilare

Hans Laube
18. 10. 1935 85 Jahre

aus Mügeln

schmächtigste im Mügelner Horst war und seinem Namen erst noch
gerecht werden sollte.Fern der Landesgrenze ist er nun wieder auf-
getaucht. „Das war der kleinste, der Nachzügler.Der hat’s geschafft
– in Polen gesehen“, sagt Sommer, sichtlich begeistert. „Der war
ganz spät gekommen, deswegen haben wir gesagt, der müsste
noch ein bisschen was mampfen.“ Auch dieses Jahr sei es für die
Mügelner ein gutes Storchenjahr gewesen, sagt er zufrieden. Zwar
seien vereinzelt noch Störche in der Gegend zu sehen, aber der
Horst ist seit 1. September, so schreibt er es in die Chronik, ver-
lassen. Das weibliche Alttier sei bereits seit dem 21. August fort,
das Männchen knapp zwei Wochen später ins Winterquartier auf-
gebrochen. Die beiden sind, zumal unberingt, für Ungeübte nicht
zu unterscheiden, aber er sehe das, sagt Sommer: „Die meisten
wissen das nicht, aber es ist immer der männliche, der zuletzt weg-
geht.“ Außerdem habe das Männchen auch einen stärkeren Schna-
bel, beschreibt er. „Sonst sind sie gleich.“
Im Frühjahr hingegen sei es auch das Männchen, das zuerst den
Horst wieder ansteuere. Spätestens dann soll auch das Storchen-
TV wieder senden. Vermutlich ein Spannungsüberschlag während
eines Gewitters hatte die alte Kamera außer Gefecht gesetzt, Stor-
chenliebhaber können dem Heimatverein Mogelin unter der Konto-
nummer DE65 8509 4984 0044 0302 09 mit einer Spende helfen,
sie zu erneuern.
„DieJungensindhervorragendgroßgeworden,allegleichzeitigdurch
gute Ernährung – dieses Jahr war ein Mäusejahr, die gab es genug“,
betontSommer.VomNahrungsangebot indenBlühstreifen,dieetwa
die Agrargenossenschaft Naundorf-Niedergoseln angelegt habe,
profitierten seine Schützlinge, aber auch Grau- oder Silberreiher.
Keiner der Jungstörche kam bei der Fütterung zu kurz, sodass alle
gemeinsam am 20. Juli aufgebrochen seien. „Komisch“, sagt Som-
mer, denn in anderen Jahren seien die Jungen etwas versetzt flüg-
ge geworden. Kurz bevor die Abrissarbeiten an der Varia in Mügeln
starteten, empfingen die vier Anfang Juni nicht nur Namen – Lenny,
Veta, Marlon und Erna – sondern auch Ringe. Über die lässt sich
ihr weiterer Weg zurückverfolgen, Sichtungen werden der Berin-
gungszentrale auf Hiddensee gemeldet.
Bereits Ende 2019 meldete die sich zurück: Storch Anton, der 2017
vor einem Feuerwerk geflüchtet war, war 370 Kilometer entfernt im
Südwesten Polens, nahe der Grenze zu Tschechien gesehen wor-
den. Mampfred, der ein Jahr später schlüpfte, zog es noch weiter:
Er wurde in der Lubelskie, der Woiwodschaft Lublin gesichtet, dem
östlichstenVerwaltungsbezirk des Nachbarlandes.„Wahrscheinlich
ziehen sie über Polen und sammeln sich dort“, vermutet Sommer.
„Dort sind jagrößerePopulationen, inMasurensinddochTausende.“

Informationen aus dem Bauamt:
(… finden Sie auch im Internet unter www.stadt-muegeln.de im „Ein-
wohnerservice“)

Aktuelle Straßensperrungen bzw. Verkehrsbehinderungen:
• Bauarbeiten zwischen Baderitz–Lichteneichen–Sornzig: halb-

Foto: Sven Bartsch

seitige Verkehrssperrung, teilweise mit Ampelanlage, ab 17. 8.
bis 30. 10. 2020

• Vom 5. 10. bis 16. 10. arbeitet Fa. Erdmann auf der Franz-Meh-
ring-Straße und der Wermsdorfer Straße, in dieser Zeit gibt es
dort halbseitige Sperrungen.

• DieSperrungderÖhningerStraße inSornzigbleibtaufgrunduner-
warteter Mehraufwendungen bis zum 9. 10. 2020 bestehen.
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Aus dem Vereinsleben

Bernd Brink bleibt weiter Vorsit-
zender des Mügelner Stadtmar-
ketingvereins
2020: Erntekrone ja – Erntefest
nein
Mügeln.Die Mitglieder des Stadtmarketingvereins „Meine Bischofs-
stadt Mügeln“ trafen sich mit Verspätung, bedingt durch die Coro-
na-Pandemie, zu ihrer Jahreshauptversammlung.
ZugleichstanddieWahleinesneuenVorstandesaufdemProgramm.
Anlass für ein Gespräch mit Bernd Brink, dem alten und neuen Vor-
sitzenden.

Herzlichen Glückwunsch zur Wiederwahl zum Vorsitzenden. Wer
gehört außerdem noch dem Vorstand an?

Leider hat sich Lutz Becker nicht wieder zur Wahl gestellt. Als mein
Stellvertreter hat er eine gute Arbeit geleistet und sich bei Projek-
ten wie dem Landmobil oder der Backhaus-Arbeitsgruppe in den
vergangenen Jahren sehr engagiert. Dafür gilt ihm großer Dank.
Ihn hat Hans-Jürgen Ehrlich abgelöst. Er gehört unserem Verein
schon lange an und war in verschiedenen Bereichen bisher aktiv.

Wer verstärkt weiter den Vorstand?

Das sind bekannte Gesichter. Im Amt der Schatzmeisterin wurde
Rosi Sprößig erneut gewählt.Gleiches trifft auf Petra Becker zu, die

als ein weiteres aktenkundlich belegtes altes Abbaugebiet.Bei einer
1816 erfolgten Inventur in Hubertusburg wird immerhin ein Vorrat
an Glossener Erde in Höhe von 946 Zentnern (= 47,3 t) angegeben.
GleichzeitigmitdemKaolinabbaubeiGlossenentdecktemananläss-
lich einer Lokalrevision 1817 im Fichtegraben bei Neusornzig eine
„weiße Erde“, die man im Auftrage der Königlichen Porzellan-
manufaktur Meißen eingehend untersuchte und die Größe des
Vorkommens durch Bohrungen ermittelte. Die Beurteilung des
Rohstoffes fiel günstig aus (Abb. 2), trotzdem wurde die Lagerstät-

Abb. 2 Titelblatt des Berichtes zur Untersuchung des Kaolins vom Fichte-
graben in Neusornzig

te erst 1840 durch einen Schacht erschlossen und in der Folgezeit
bis 1964 abgebaut. In der im Hasenbachtal errichteten „Königlichen
Porzellanwäsche“ wurde der Kaolin bis 1903 nach einem einfachen
Verfahren aufbereitet.
Seit etwa 1822 war der in der Königlichen Porzellanmanufaktur Mei-
ßen angestellte Inspektor Heinrich Gottlieb Kühn beauftragt, sich
um die Verbesserung der Wirtschaftlichkeit und der Qualität der
Steingutherstellung in Hubertusburg zu kümmern. Kühn vermelde-
te 1826, dass er die Untersuchung aller unbekannten Erden zwi-
schen Wermsdorf bis Sornzig initiiert hat. Es wurde eine Vergütung
der Mühe für die Gewinnung oder bei guter Beschaffenheit in Aus-
sicht gestellt! Mehrere Erden wurden abgegeben, besonders reine
vom Dorfe Kemmlitz. Das Jahr 1826 kann somit als Entdeckungs-
jahr der Kaolinvorkommen unmittelbar westlich des Ortes Kemm-
litz gelten.
Nach sich anschließenden Schürfen, Bohrungen und Laborversu-
chen mit positiven Ergebnissen begann hier wohl 1828 der Kaolin-
abbau für die Hubertusburger Manufaktur, derVerbrauch an Kemm-
litzer Erde im Jahr 1829 wird schon mit 3246 Zentnern (= 162,3 t)
angegeben. Mit den bei Glossen und Kemmlitz abgebauten Kaoli-
nen arbeitete die Steingutmanufaktur Hubertusburg bis 1848. Aus
wirtschaftlichen Gründen wurde der Betrieb dann eingestellt, das
Unternehmen war pleite gegangen! Trotzdem kann man der Fest-
stellung von Manfred John folgen, dass die Hubertusburger Manu-
faktur eine Schlüsselrolle zur Entstehung des heutigen Kemmlitzer
Kaolinbergbaues gespielt hat (Vortrag 13. 9. 2019, Mügeln) Bemer-
kenswert erscheint aber, dass sich – auf das gesamte Kemmlitzer
Revier bezogen – der 1780 begonnene Kaolinabbau lückenlos bis
in die Gegenwart fortsetzt. In einer ersten Etappe erfolgte dabei für
die Manufakturen in Wermsdorf und Meißen der Abbau mit relativ
geringen Fördermengen bis etwa max. 1000 t pro Jahr. Eine zwei-
te Etappe der Gewinnung begann dann 1883 bzw. 1885 durch die
GutsbesitzerWilhelmRiedelundFerdinandMaxWolf im industriellen
Maßstab. Grundlage dafür war auch die starke Entwicklung, die die
keramische Industrie in Deutschland genommen hatte. Die För-
dermengen an Rohkaolin betrugen schon bald mehrere 10 000 t
pro Jahr und stiegen in den Folgejahren rapide an. Aufbereitungs-
betriebe wurden errichtet. Aus den Anfängen vor 240 Jahren ent-
wickelte sich ein technisch moderner und leistungsstarker Wirt-
schaftszweig.

Abb. 1 Rezepturen mit Glossener Kaolin



Foto 2: Lutz Dalchow / Heimatverein Mogelin

Neues vom Bürger- und Heimat-
vereinAltmügeln-Crellenhaine.V.
Das Hygienekonzept steht … falls uns das
Gesundheitsamt keinen Strich durch die Rech-
nung macht, findet am 11. 10. 2020, ab 15 Uhr
unser 10. Drachenfest (siehe Titelblatt) auf
unserem Vereinsgelände statt. Wir freuen uns, auch dieses Jahr
den höchsten, schönsten und kreativsten Drachen zu prämieren
und den Schätzmeister 2020 zu ermitteln.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt und für die
Kleinsten hält eine Kindertombola so manche Überraschung bereit.
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Stolz ist der Marketingverein auf sein Landmobil, dass gebaut wurde. Beim
Weihnachtsmarkt 2019 erlebte es seine erste Bewährungsprobe und damit
Premiere. Foto: Archiv B. Schumann

weiterhin unsere Schriftführerin sein wird. Elke Hänßgen und Regi-
na Jacob haben das Amt der Rechnungsprüfer wieder inne.

Eine Wahl ist immer Anlass, Rechenschaft abzulegen.Wie sieht es
bei Ihnen da aus?

Das vergangene Jahr war recht erfolgreich und auch nicht nur für
Mitglieder unseres Vereins erlebbar. Wir haben Traditionelles be-
wahrt. Da denke ich an unsere Backtage, Feste wie das Erntefest,
Klassik und Kulinarik oder auch unser Mitwirken an Veranstaltun-
gen anderer Vereine und der Stadt. Die Bankenroute wächst und
wird immer interessanter. Inzwischen steht die 45. Themenbank.
Ein weiteres Betätigungsfeld ist die „Allee der besonderen Anläs-
se“ auf dem Anger. Wir freuen uns riesig, dass wir mit unserem
Gewinn beim Wettbewerb SIMUL+ unser Landmobil bauen und es
zum Weihnachtsmarkt 2019 seinen Premiereneinsatz erlebte.

In diesem Jahr ist auf Grund der Pandemie alles ja ganz anders …

Leider. Einige unserer Veranstaltungen fielen aus. Und leider muss
ich heute auch unser traditionelles Erntefest auf dem Anger absa-
gen. Es wird aber dennoch eine Erntekrone geben, die nach dem
Erntedankgottesdienst in der Stadtkirche auf dem Anger aufgezo-
gen wird. Wir bitten um Verständnis für diese Entscheidung, aber
der Aufwand für uns als Verein und auch für die Händler wäre auf
GrundderForderungenfüreingenehmigungsfähigesHygienekonzept
beim Landratsamt einfach zu groß.

Was macht ihr Verein dann?

Das Vereinsleben ruht ja nicht. Wir haben uns zur Mitgliederver-
sammlung getroffen und gewählt. Der Bankenaufsichtsrat arbeitet
und bereitet weitere Bänke vor.Wir planen das Jubiläum zehn Jahre
Bankenroute in Mügeln.Wir haben uns zum Grillen getroffen.Wert-
erhaltung an Vereinsräumen wird betrieben. Aber auch für künftige
VeranstaltungenundAktionenunterdengegenwärtigenBedingungen
und für die Zeit nach der Pandemie entwickeln wir Ideen, planen
Traditionelles weiter. Langweilig wird es nicht.

Es fragte: Bärbel Schumann

Heimatverein Mogelin
Bahndamm-Wanderung 2020
DiediesjährigeBahndammwanderung findetam
Sonnabend, dem 3.Oktober 2020 statt.Anfahrt
mit Döllnitzbahn wie geplant nach Kemmlitz
(8.40UhrabOschatzHbf., 9.20UhrabMügeln).

Die Streckenführung wird anders gestaltet, wir wandern:
ab Kemmlitz über den Wachberg nach Glossen, dann über Gröp-
pendorf, durch das Streitbachtal zum Wermsdorfer Wald, die Allee
8 Richtung Berntitz, von hier nach Mügeln zurück. Diese Strecken-
länge beträgt ca. 14 km.
Ab Gröppendorf ist auch eine kürzere Strecke von ca. 10 km über
Seelitz, Nebitzschen, nach Mügeln gehbar. Interessenten haben
auch die Möglichkeit, eine längere Strecke (um 19 km) zu wandern,
näheres dazu wird bei Bedarf operativ entschieden.

Rückblick
Die Angebote des Heimatverein Mogelin wurden am Tag des offe-
nen Denkmals sehr gut in Anspruch genommen. Die vier Bahn-
hofsführungen an den Tagen des Bahnhofsfestes nutzten vor Allem
auswärtige Gäste der Stadt. Zu dem war es an dem Sonntag mög-
lich den Turm der Johanniskirche zu besteigen.
Als kundige Fachleute standen da Herr Kaus Müller für die Turm-
uhr und für das Geläut sowie Herr Mario Theumer in Sachen Fle-
dermäuse und Herr Gunter Steinbach für die Ornithologie für Fra-
gen zur Verfügung.

Foto: Christoph Lobe
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Foto: Christoph Lobe

Zuvor stellte die Kantorin Frau Sigrid Schiel die Orgel der Kirche
optisch und akustisch vor. Allen Beteiligten möchten wir unseren
Dank für diesen gelungenen Tag aussprechen.
Gleich am nächsten Wochenende hatten wir unsere traditionelle
Herbstwanderung. Diese führte die 29 Teilnehmer in diesem Jahr
durch die Plantagen des Sornziger Obstbaugebietes.
Sachkundige Erklärungen gaben die Experten Herr Wolfgang
Hanns und der zuständige Leiter Herr Matthias Schmidt.
Auch wenn wir solche Rundgänge schon öfters organisiert hatten,
konnte wieder neues und interessantes vermittelt werden.

Heimatmuseum
Neue Dauerausstellung zur
Industriegeschichte eröffnet

Ebenfalls konnte am Tag des offenen Denkmals die neue Dauer-
ausstellung zur Mügelner Industriegeschichte im Heimatmuseum
der Öffentlichkeit repräsentiert werden.
Schon zuvor, in der Woche der Sächsischen Industriekultur war
diese im Aufbau zu betrachten. Es werden hier die Entwicklungen
der fünf Industriebetriebe unserer Stadt dargestellt. Bereichert wird
diese Ausstellung durch die vielen Leihgaben die zum Teil von den
noch produzierenden Betrieben, anderen Museen und aus priva-
ter Hand.
Zu dem berichteten ehemalige Beschäftigte interessante Details
aus ihrem Berufsleben. Besonders möchten wir uns bei den
Geschäftsleitungen derVaria-Color Produktions GmbH, der Mügel-
ner Maschinenbau GmbH, der HAFNERTEC DE GmbH sowie bei
Herrn Joachim Hannß und bei Herrn Siegfried Goihl für die Unter-
stützung bedanken.
Natürlich muss so eine Ausstellung konzipiert und aufgebaut wer-
den! Das hatten Frau Kerstin Roßburger und Herr Günter Schwerdt-
ner, beide Mitglied im Förderkreis Alte Mädchenschule, übernom-
men. Sie pendelten in dieser Aufgabe zwischen den Betrieben,
diversen Geschäften, dem Grafiker Matthias Dittmann, der Ausbau
Mügeln GmbH und der Druckerei Dober hin und her.
Alles in Allem ist eine sehr gelungene und sehenswerte Ausstel-
lung entstanden. Diese ist sonnabends von 14 Uhr bis 17 Uhr und
sonntags an den Fahrtagen der Döllnitzbahn zu den gleichen Öff-
nungszeiten zu besuchen.

Spielplan Fußball
Sonnabend, 3. 10. 2020, 15.00 Uhr
SV Zwochau gegen SV Mügeln-Ablaß
Spielort: Sportplatz Zwochau, Platz 1

Sonnabend, 18. 10. 2020, 15.00 Uhr
SV Roland Belgern gegen SV Mügeln-Ablaß
Spielort: Sportplatz Zwochau

Sonnabend, 24. 10. 2020, 15.00 Uhr
SV Mügeln-Ablaß gegen SV Naundorf
Spielort: Sportplatz Ablaß

Kultur
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Oschatzer Land
Kirchplatz 2, 04758 Oschatz
4. Oktober 2020, 17. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gallschütz, Erntedank, Prädikant Kießling
10.00 Uhr Mügeln, Ökumenischer Gottesdienst zum

Erntedank, Pfrn. Krautkrämer / Pfr. Scholz
10.30 Uhr Börtewitz,EinsegnungzurSilbernenHoch-

zeit, Pfr. Riese

11. Oktober 2020, 18. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Kiebitz, Erntedank, Pfrn. Krautkrämer

10.30 Uhr Sornzig, Erntedank, Pfr. Riese
10.30 Uhr Altmügeln, Erntedank, Pfrn. Krautkrämer

18. Oktober 2020, 19. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Schweta, Pfrn. Krautkrämer
9.00 Uhr Schrebitz, Lektorin Franke

Kirchennachrichten

R E G I N A J A C O B

B E S T A T T U N G E N

DER LETZTE WEG IN GUTEN HÄNDEN

D r. - F r i e d r i c h s - S t r .  5 2     0 4 7 6 9  M ü g e l n  
Telefon Tag und Nacht 034362/3 25 16w

w
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Bestattungshaus
Rauschenbach
Grimmaer Straße 10
04779 Wermsdorf

Wir übernehmen alle Leistungen
im Zusammenhang mit dem Trauerfall

Tel. 034364 /52664 Tag und Nacht

Nächster Mügelner Anzeiger:
Freitag, 16. Oktober 2020

Nächster Redaktionsschluss:
Donnerstag, 8. Oktober 2020
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MITTELSÄCHSISCHESTHEATER
Freitag, 9. 10. 2020, 19.30 Uhr, Theater Döbeln
PREMIERE Die Operngala - Eine Zeitreise

Freitag, 16. 10. 2020, 20.00 Uhr, Volkshaus
2. Sinfoniekonzert „Brüder im Geiste“

Sonnabend, 17. 10. 2020, Theater Döbeln
PREMIERE Träume!
Schauspiel-Abend mit fantastischen Geschichten nach Moti-
ven von Axel Hacke („Die Tage, die ich mit Gott verbrachte“)
und Fjodor Dostojewski („Der Traum eines lächerlichen Men-
schen“

Sonnabend, 24. 10. 2020, 19.30 Uhr, Theater Döbeln
Träume!
Schauspiel-Abend mit fantastischen Geschichten nach Moti-
ven von Axel Hacke („Die Tage, die ich mit Gott verbrachte“)
und Fjodor Dostojewski („Der Traum eines lächerlichen Men-
schen“

Freitag, 30. 10. 2020, 19.30 Uhr, Theater Döbeln
PREMIERE Die Operngala - Eine Zeitreise

Sonnabend, 31. 10. 2020, 19.30 Uhr, Theater Döbeln
Solo für Sie
Eine sehr persönliche Reise durch musikalische Welten!

Theater Döbeln
Theaterstraße 7 • 04720 Döbeln

Telefon (0 34 31) 7 15 20 • Telefax 71 52-2
www.mittelsaechsisches-theater.de
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HAARSTUDIO 
Dr.-Friedrichs-Straße 44
04769 Mügeln

Telefon: 034362 . 4 43 95

Schönheit ist 
 unsere Leidenschaft.

www.curly-haarstudio.de

: .00 .00 Uhr
: 10. 0 18. 0 Uhr

Sa: Nur nach Vereinbarung!

Mo, Di & Do: 8. 0 .00 Uhr
Mi & Fr: 8.00 18.30 Uhr
Sa: 8.00 12.00 Uhr
Sowie nach Vereinbarung.

KOSMETIK- & NAGELSTUDIO 
Dr.-Friedrichs-Straße 48
04769 Mügeln

Telefon: 034362 . 24 90 21
Mobil: 0177 .  85 70 387

• Ausflugsfahrten • Oldtimerbus bis 20 Personen
• Flughafentransfer
• Tagesfahrten
• Vertragspartner aller Krankenkassen
• Kur-, Dialyse- und Krankenkassenfahrten
• Privatkleinbusfahrten bis 8 Personen

Hartmut Jahn
Goethestraße 17 • 04769 Mügeln

Telefon: 034 362 - 238 937 • Mobil: 01 76 - 444 811 94

Omnibus und Mietwagen

ÜÜbbeerrwwäällttiiggtt  vvoonn  ddeerr  ggrrooßßeenn
AAnntteeiillnnaahhmmee  aann  mmeeiinneemm

bbeessoonnddeerreenn  JJuubbiillääuumm  mmööcchhttee
iicchh  mmiicchh  aauuff  ddiieesseemm  WWeeggee
rreecchhtt  hheerrzzlliicchh  bbeeddaannkkeenn::  
bbeeii  ddeenn  VVeerrttrreetteerrnn  ddeerr  ddeemmookkrraattiisscchheenn
ÖÖffffeennttlliicchhkkeeiitt  ((BBüürrggeerrmmeeiisstteerr,,  LLaannddrraatt,,

BBuunnddeesspprräässiiddeenntt)),,  bbeeii  aalllleenn  VVeerrwwaannddtteenn  uunndd
BBeekkaannnntteenn,,  NNaacchhbbaarrnn  uunndd  FFrreeuunnddeenn,,  

bbeessoonnddeerrss  bbeeii  mmeeiinneenn  SScchhüülleerriinnnneenn  uunndd
SScchhüülleerrnn,,  KKoolllleeggiinnnneenn  uunndd  KKoolllleeggeenn,,  

ddeerr  WWoohhnnuunnggssggeennoosssseennsscchhaafftt  OOsscchhaattzz--
MMüüggeellnn,,  ssoowwiiee  aalllleenn,,  ddiiee  mmiirr  vveerrttrraauutt  uunndd

wwoohhllggeessoonnnneenn  bbeeggeeggnneetteenn  uunndd  mmeeiinneenn  FFeeiieerr--
ttaagg  sseehhrr  gguutt  kkuulliinnaarriisscchh  uunntteerrssttüüttzztteenn..

HHoorrsstt  PPaauull

LLiieebbeerr  VVaattii  uunndd  OOppaa  LLiieebbeerr  VVaattii  uunndd  OOppaa  
JJüürrggeenn  LLiinnkkeeJJüürrggeenn  LLiinnkkee

Wenn Du heut die Zeitung liest,  
bist Du erstaunt, was Du da siehst.
Ein schöner Anlass ist’s für wahr, 
Du wirst am 3. Oktober 70 Jahr.

70 Jahre sind es wert, 
dass man Dich ganz besonders ehrt.

Zum Geburtstag möchten wir Dir sagen, 
wie froh wir sind, dass wir Dich haben.

Es gratulieren Dir von Herzen und 
wünschen Dir alles Gute

DDeeiinnee  FFrraauu  BBrriiggiittttee
AAnnnneetttt  mmiitt  RReemmoo  uunndd  IIssaabbeellllee

RReemmoo  mmiitt  EEmmiilliiaa
SSaannddrraa  mmiitt  RReennéé,,  LLiillllyy  uunndd  JJuussttiinn

SSiinnaa  mmiitt  SSiillvviioo,,  BBeenn  uunndd  LLeeyyllaa
AAnnnnaa--LLeennaa  mmiitt  MMaarrttiinn,,  AAlliiyyaahh  uunndd  EElliiaass

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Iris Katscher

Telefon 03 43 62 / 4 42 58
04769 Mügeln, Ernst-Thälmann-Straße 13

Bestattungshaus Katscher GmbH

In den schwersten Stunden sind wir für
Sie da, einfühlsam und mit viel Herz.


